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Für Sie da. 

Der Schutzbereich der Integrierten Leitstelle Schweinfurt besteht aus den 
Gebietskörperschaften Bad Kissingen, Haßberge, Rhön-Grabfeld, Landkreis Schweinfurt und 
Stadt Schweinfurt. Diese Gebietskörperschaft sind dem Zweckverband für Rettungsdienst und 
Feuerwehralarmierung (ZRF) Schweinfurt zugeordnet. 

Wir – die Mitarbeiter der Integrierten Leitstellen des BRK. 

WIR begleiten den Anrufer von Gesprächsbeginn an mit optimalem Service. 
WIR koordinieren und begleiten auch in Extremsituationen schnell und professionell. 
WIR haben einen hohen Qualitätsanspruch in der Disposition von Einsatzmitteln. 

 

Rettungsdienst – Feuerwehr - Katastrophenschutz 

Jahresbericht 2023 

der ILS Schweinfurt 
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Einsatzzahlen 

Im Nach-Coronazeitraum haben sich die Einsatzzahlen 

im Krankentransport, sowie im der Notfallrettung leicht 

reduziert. Im Detail ist hier im Krankentransport eine 

Reduzierung von knapp 8 % und in der Notfallrettung, 

um 4 % zu verzeichnen. Im Bereich der Feuerwehren 

sind die Einsatzzahlen um ca. 7,5% gestiegen. 

Gesamteinsätze  209.621 

Feuerwehr  5.325 

Brand  1.506 

Technische Hilfeleistung 3.617 

Sonstige 54 

ABC 148 

Rettungsdienst  100.259 

Krankentransport  32.831 

Notfallrettung  57.435 

Arztbegleitete Patiententransporte 540 

Sonstige 9.453 

Infoeinsätze 

(z.B. sonstige Anfragen 

Probealarmierungen, 

Apothekenvermittlungen, Ärztlicher 

Bereitschaftsdienst) 

104.037 

 

 

 

In den Summen sind die Einsätze von THW, Berg- und 

Wasserrettung sowie der Schnelleinsatzgruppen 

enthalten, genauso wie Hundestaffeln, Helfer vor 

Ort/First Responder und Notfallseelsorge sowie 

Gebietsabsicherungen. 

Infektionsfahrten 

Wurden im Jahr 2022 insgesamt 7.142 Fahrten erfasst, 

war im Jahr 2023 mit 3.366 Infektionstransporten, 

nach dem Ende der Pandemie, ein eine signifikante 

Reduzierung erfolgt.  

 

Anrufaufkommen  230.943 

Notruf 112 135.610 

19222 15.626 

Sonstige 47.473 

Fehlanrufe 32.234 

 

Im Durchschnitt sind täglich 632 Anrufe eingegangen 

wobei im 1. Quartal durch einen Softwarehersteller von 

Android-Smartphones tausende Notrufe, vom Nutzer 

unbemerkt, auch bundesweit, auf der 112 eingingen. 

 

Es ist anzumerken, dass das Auswertetool der Fa. 

Eurofunk mehrmals im Jahr mit Daten aus der 

Datenbank gefüllt wird und es, je nach Softwarestand, zu 

abweichenden unterschiedlichen Ergebnissen kommen 

kann. Diese Problematik betrifft alle bayerischen 

Leitstellen und ist als Fehlerticket bei der Softwarefirma 

gemeldet. Aus diesem Grund stammen die Zahlen des 

Rettungsdienstes aus dem INM-Portal. Erstmals sind die 

sonstigen Einsätze mit aufgeführt. 

112 – Schnelle Hilfe in der Region Main Rhön 

Unser 3.992,2 km² großer Zuständigkeitsbereich, der 

drittgrößte Bayerns und 1,1-mal so groß wie die Fläche 

Mallorcas umfasst fünf Gebietskörperschaften mit 

442.824 Einwohnern. Pendler und Übernachtungsgäste 

der Region Main Rhön sind nicht mitgezählt. 

 

 

Gebietskörperschaft Einwohner 

Bad Kissingen 104.844 

Haßberge 85.301 

Rhön-Grabfeld 80.531 

Schweinfurt Land 117.216 

Schweinfurt Stadt 54.932 
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Internes zum Jahresrückblick 

Statt einzelne Einsätze hervorzuheben, stellen wir 

stichpunktartig ein paar Themen aus dem Wirken hervor. 

  

• Im Rahmen des Forschungsprojektes AIFER in 

Zusammenarbeit mit der BRK-Sicherheits-

forschung und dem Deutschen Luft- und 

Raumfahrtzentrum nahm einer unserer 

Mitarbeiter an der internationalen Großübung in 

Salzburg (Österreich) teil. 

 

• Ein zentraler Qualitätszirkel aller BRK-

Leitstellen wurde in Schweinfurt durchgeführt. 

 

• Die ILS Schweinfurt beteiligt sich aktiv in der 

Arbeitsgruppe der BRK-Sicherheitsforschung 

zum Projekt Larus-Pro. Die erforderliche 

Drohnenstation ist im Landkreis-Rhön-Grabfeld 

installiert, die Schulungen beginnen in 2024. 

 

• Der gesetzlich vorgeschriebene Behandlungs-

kapazitätsnachweis wurde mittels der Software 

IVENA in der ILS und den Kliniken eingeführt, 

die Mitarbeiter geschult. Mit Unterstützung des 

ÄLRD weitere Feinabstimmungen mit 

Softwarefirma und den Kliniken durchgeführt.  

 

• Zum 40. Dienstjubiläum gratulierten BRK-

Präsidentin Angelika Schorer und 

Landesgeschäftsführerin Dr. Elke Frank 

unserem Jürgen Ruß für seine kontinuierliche 

Hingabe und Engagement. 

 

• Damit das Qualitätsmanagement durch den 

Weggang des aktuellen QMB nicht negativ 

beeinflusst wird, wurde ein Mitarbeiter 

rechtzeitig zum QMB qualifiziert. Dieser hat die 

Aufgabe reibungslos übernommen und 

entwickelt das System weiter. 

 

• Zu Weihnachten besuchte die stellvertretende 

Geschäftsführerin des ZRF, Frau Karin Dütsch, 

die ILS in Vertretung des Verbandsvorsitzenden 

Herrn Landrat Florian Töpper und dankt den 

Mitarbeitern für ihr Engagement, Menschen in 

Not ein kompetenter Ansprechpartner zu sein. 

Digitale Alarmierung 

Die im Mai 2022 eingeführte digitale Alarmierung wurde 

durch die Beschaffung der Meldeempfänger durch 

Kommunen und Hilfsorganisationen im Jahr 2023 

größtenteils komplettiert.  Der Schwerpunkt liegt derzeit 

in der Umrüstung der Sirenen auf die digitale 

Alarmierungsform. 
Digitale Sirene 

 

 

Zusammenarbeit 

Im März wird in einer Klinik der Region bei einer Vielzahl 

von Patienten eine akute Durchfallerkrankung 

festgestellt, mit Hochdruck wird die Ursache und Quelle 

gesucht. Laboruntersuchungen haben das Norovirus 

nachgewiesen. Bis zu 150 Patienten waren betroffen. 

Die Klinik setzte den internen Notfallplan um und hielt 

ständigen Kontakt mit der ILS, die den ZRF mit ÄL-RD 

und ÄL-KHK, die Kliniken im Bereich sowie die 

Nachbarleitstellen informierte. 

Um die nun reduzierte Aufnahmemöglichkeit der Klinik 

zu kompensieren bzw. sicherzustellen wurde eine 

Aufnahme von Patienten außerhalb des ILS-Bereichs 

temporär gestoppt. 

 

Entschärft 

Im April musste eine bei Bauarbeiten gefundene Bombe 

entschärft werden. Durch die Schweinfurter Feuerwehr 

und den Hilfsdiensten wurden umfangreiche 

Absperrmaßnahmen durchgeführt. Personen mussten 

aus dem Gefährdungsbereich evakuiert und betreut 

werden. 3 Personen wurden auf Grund medizinischer 

Probleme vorsorglich in Krankenhäuser verbracht. 
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BRK-Landesgeschäftsstelle  

Integrierte Leitstelle Schweinfurt 

Friedrich-Gauß-Str. 2  

97424 Schweinfurt  

 

Tel. 09721 4753-130 (Leitung)  

Fax 09721 4753-139 (Leitung) 

Leitung.schweinfurt@ils.brk.de  

www.rettungsdienst.brk.de 

 


